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Überwachutt~sbe-liö~rde: Landratsamt Nordsachsen - ·Umweltamt, 
Sachgebiet Umweltfachbereich, 

Bericht zur Überwachung l Kontrolle 
Lfd.Nr.: 

1. Überwachungs- I Kontrollobjekt 

Betreiber : BKD Biokraftwerk Delitzsch GmbH i.L. 

Bezeichnung und Standort der Anlag_e : Biomassekraftwerk 
04509 Delitzsch, Fabrikstraße 2 

Uberwachungskategorie : 11 

Bescheid-AZ: Datum des Bescheides: 
Regierungspräsidium Leipzig; 10.06.2005 
Az.. 64-8823.12-08.02-19060-02 
. -

2. Überwachungsgrund, Anlass, Prüfumfan9'.F,;i2·!.fj;:;.:· .. . · . 
.• . . · ,_;."'.·"·• - : :-.·-.·-· .. ·. · ..•. • ,;.;· .;.„ ·._„ -··· · . 

Grund: 1. Regelüberwachung 12. Einzsibrcifu6Q 
Anlass: 1. ohne (Routine) ·2. Beschwerden 
Uberwachungsart: AnlaQenüberwachung 
Rechtsgebiet : 

I· 1 1 Immissionsschutz. 
Grundlagen : Bescheid des Regierungspräsidiums Leipzig vom 10.06.2005 - ~ . 
Wesentliche Änderung des Biomassekraftwerkes (BMKW) gemäß § 16 B1m$chG durch Erhö-
hung der FeuerUrigswärmeleistung (FWL) auf 85,5 MW, die Errichtung und den Betrieb eines 
Nichteisenmetallabscheiders im Bereich der Altholzlagerungfftansport, die Errichtung und den 
Betrieb einer Lüftungsanlage im Brennstofflager, den Betrieb von Wasserbedüsungen an zwei 
Übergabestellen im Bereich Brennstofflager, die Erweiterung des Gewebefilters und den Betrieb 
der>KleinkühlturmanlaQe in Volllast 

3~ Überwachungstermin 

1 Datum: 17.11.2011 1 Uhrzeit: von 13.00 Uhr bis 17.15 Uhr 

4. Teilnehmer 

Name Firma, Behörde FunktiOn Telefon 
Herr Umbach für Firma BKD i. L. ehemaliger Geschäfts-

führer 
Firma BKD i.L. Kraftwerksleiterin 
für Firma BKD i.L. r nsolvenzverwalter 
LRA Nordsachen SGL 
Umweltamt Immissionsschutz 
LRA Nordsachen SB 
Umweltamt Immissionsschutz - LRA Nordsachen SB Umweltfachbereich -
Umweltamt Immissionsschutz 

•:. :: . "\•, 
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- LRA Nordsachen 
.Umweltamt 

·SB' Umweltfachbereich -
Abfallwirtschaft 

LRA Nordsachen 
Umweltamt 

SB Umweltfachbereich -
Abfallwirtschaft 

5. Prüfergebnisse 

lfd. Nr. Feststellungen 
NB 
I.; 11. Pkt. Es·wurden Abweichungen \ioh 1. Vetfügeiid~r:: TeiL(Tenor), Pürtkt2:2.Ge'hehmi9Ungs-
2.2 ümfartg söwie·eineleilweise,Nichfärfullung der Nl3 ~4 :2~a des·"Beschsides des RP _lejp-
i.V.m. ziQ-vöm 10'.06;2005 festgestellt · · 
NB 4.2.8 Lüftungsanfage im Brenn~tofflager: . . . 

Eine Lüftungsan@ge im Bereich Brennstofflager (BetriebseinMeif 11)tvl:lrde·n~ 
tet. Die diffusen staubförriiigen Emissionen im Bereich Brennstofflage'r, herv'orgerufen · · 
dUrch· Entladung der Transportfahrzeuge, Umschlag mittels Radlader, ,A.üfgabe auf die 
Fördereinrichtungen sowie Betrieb von Fe'- und NE-Metallabscheider, entweichen re­
gelmäßig durch die Tore im Bereich der Brennstoffanlieferung und die Tore an den 
beiden Hallenstirnseiten sowie durch die Dachöffnungen. In die Dachöffnu".!genwurden 
nl~?ftht die mi

1
t Gen7htmig.unrtgs

0
antrAag

1
vom · b14t.~O~b.200.~ bßeartrifr~ghtedh uh· ~d sohgednedhmig~en fl 

u ungsan agen rn egne . er · n agen . e re1 er au -e ·· e sie a ing·e en , ass 1m 
Zuge einer aktuellen KontrOlle durch die Berufsgenossenschaft (BG}"die·staubförmigen 
Emissionen im Lagerinnenbereich (Arbeitsplatzkonzentratiöh unter Anderem an Stellen 
mit den zu erwartenden höchsten Staubernissioneri .ihl Bereich Anlieferung) ermittelt 
wurden und diese Maximalwerte in der Größenordnrmgvdh 15 mg/m3 aufWeisE3n. Der 
Anlagenbetreiber zieht daraus den Schluss, dass die~ staUbfOtmigen Emissionen, die 
nach außerhalb der Lagerhalle gelang·en, daher'irrelevärrt-im Sinne -dieser Anforderurtg 'i.~ 
seien müssen, so dass ein·e Lüftungs·anlage im Bereictfßrennstofflag·erhalle auch kürif-
tig entbehrlich sei. Zunächst bot der Anlagenbetreiber an, den Bericht detBG dem LRA 
Nordsachsen - Umweltamt in Kopie zur Verfügung zu stellen. Das SGUrnweltfachbe­
reich-wird diesen Bericht zur Kenntnis nehmen und ggf. · Schlussfolgei:cihg~n ableiten. 

· Des$·e'n~tihgeachtet stellt die Nichterrichtung der Lüftungsanlage im BerEiichBrennstoff-
· lagernälle einen partiellen Verstoß gegen 1. 'iferfügender Teil (Tenor)':u11d·H .. Genehm~ -
gungsumfahg des Genehmigungsbescheides sowie eine partlelle·Nidhf~rfbllung der 
Ne'bsnbesfünmung (NB)42.8 dar. · 

„ . ......,.__ 

NB 428 Lüftungsanlage im Bereich Aschesilo: . 
Für die NB 4.2.8 bezüglich der Einhaltung eines Staubgehaltes von maxf10 mg/m3 im 
Reingas {nach Abluftfilter) im Bereich des Aschesilos liegt:hier keim~ac['.IW.eiS·,vor; Der 
Anlagebetreiber argumentiert so, dass eine messtechiii~che/'Effä§s'ttfi'Q~l'~ut Auskunft 
einer nach §§ 26, 28 BlmSchG bekannt gegeben·SfölleAitchttii'Ögi'fof.1i:SePVi~lmehr sei 
es ausreichend, wenn herstellerseitig vom Filterprodli~e~te:rf;tjieij;feh~i§-f.e],Whterschrei­
tung von 20 mg/m3 Staub in der Verdrängungsluft nachAf31UfftiJf~'f'ö6K~·r&entiert wird 
und dieserStaubwert durch regelmäßige Wartungen durcrfffef'i :?\fiiag~ifb~freiber über 

.. ·.· die gesamte Betriebszeit der Anlage erhalten wird sowieJh'f'.Rafffflefri'.$Ö'Fli§'.ichtprüfun- · 

.. gen der anforderungsgerechte Betrieb bestätigt wfrd. Im Raf.tfoeh:dE3'r.~ff(äg~ilkontrolle 
•· wurde vereinb-art, dass durch Vorlage von auszugsweisem KoJ1iena:d~fd~~gj1t~r-

Betriebstagebuch beim LRA Nordsachsen - Umweltamt ein entspret1:r~Ra~Y'War-
tungsnacf)Weis bis zum 31.12.2011 erbracht-wird. . ~ >:' ; ': < · 

· Darübef'.'@lnäus wird bis zum vorgenannten.~Tetmifi'-die Nachreich{thit4@§t~fii~ftnicht 
·· vorliegenäein technischen Datenblattes·'d~~i[f5ilfümersteller~;iUfrdlct?J~t;il~sf~rrfühtes der 
. _nach:§§ ·2·?; ·2a BlmSchG bekannt geg·eo:e'i'.l~fs~~ne ,ang~(~r~~trfatl'~i,Cfe'.nen~iweifelsfrei 

.. .. ·.·· .. · :,. , , . ; ':h~efit~fgent;'dass anlagentechnisctt:;(JieP1ffj{fef~cflrettttrr;t§;~~9[1t2'(Yrfrg/fll~'~Sfacilfrn der Ab-
_:j;,6<:0'6:&>~\;:f iltl·ffi1n:ä9füFflt~r sicher este11r,ist~· .. 1/':\-_;,;:~;:{J._;@:;;::/:'.:;/h~{S?};;,if:/'.;;:Z·§~:-'.1.~L;:;_;.> •··).· ... r:L;„"<:.:: •. . 
:NB~~2.23 :Elnzelmessungen „.,. · „:, -:. 

, · t5er-akfüelle ·'hier vor~iegende"Mes'§6~'ricfitt8~17Fä;~~M~tfe'r~f~j~:-~.:-co:· f rigenieurgesell­
... scnä:ftMnbH:vom .2s;:oa~2tln .. Weisf1.Cir:~&ie?.S'~t.fa(istCSffi<om''·öntenten Schwefeloxide und 

· .. . · .. 
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.· QUecksi,lb~r.,~ine. qr~nz\!Vertunters~hreiturig a~us ... f ür,;die7·'Sch~dst6ffi.(On;ipön"eft'te'H~ipx~~:, · 
.. · ne/Furahe<(P:CDD/J?CDF}Wurdevom.Messinstitut .ein' maximaler normiert.er Messwert 
. von 0 ;17i,rygTElm3 ermittelt. zuzqglich der Mess:Ul1s.icherheit (MUf erg.ibt dies einen ·/; 
· Absolutwert>ihHö'he von 0;2 ngTE/m3; tGemaß derVorgaben der TALuft darf bei Ein- .~ 
zehiles·sungen kein Messwert.zzgl. i\iflJ den-beauflagten,Grenzwert.vonO,;·t n_g/l'l'.13 (NB , " 

. . 4.2. 5). überschreiten. Der Aliffässurrg ·;des Arilag9r]tjetreibet$-:(Ourchsch.nittbildung aller . @'J 

... . 3 Einzelmessungen und·Unb·eirücks;i6ntigU5iefb'eh,der''Messünsicher.heit)wurde bereits 
zurKoritrolle·wide'r!?procf.ren: Dessen ungeachteterscheint es angesicnts· df3f geringen 

- · Möglichkeiten der betr;ieblichen Einflussnahme auf die PCDD-/PCDF-Bifdung und in 
Anbetracht der Tatsache, dass lediglich. 1 Wert von 3 Werten eine so belegte Grenz­
wertverletzung ausweist; nach Auffassting ·der Überwachungsbehörde·1;1nangemessen 
und damit nicht gerechtfertigt, aktuellweitergehendeMaßnahmenzufotder h;Nielmehr 
sollte aus hiesiger Sicht, mit den vom Betreiber angesprochenen betrieblichen Maß­
nahmen (regelmäßige Kesselreinigung zur Gewährleistung eines zügigen Durchfah- . 
rens der für die PCDD~ und PCDF-Bildung kritischen Temperaturfensters von ca. 400 
bis 609 °C sowie Optimierung der Additivzugabe) jetzfund für die Zukunft ein diesbe­
züglich anforderungsgerechter Betrieb sichergestelltwerden. Der A81agenbetreiber bot 
an, der Überwachungsbehörde eine Argumentationshilfe zur Beurteilung \fon PCDD­
/PCDF-Emi~skmen . ausBiomassekraftwerken ·zuzuschicken . 
Kontinuierliche Messungen: 

NB 4.2.14 Für die kontinuierlich arbeitenden Messgeräte zur Erfassung von Kohlenmonoxid, 
Stickstoffoxiden und Gesamtkohlenstoff wurde nach Errichtung im Zuge der Erstkali­
brierung der ordnungsgemäße Einbau gemäß Auflage bestätigt. 
Für das im Mai 2011 ersetzte Staubmessgerät fehlt die Bestätigung des ordnungsge­

. mäßen Einbaos:durch eine für Kalibrierungen bekanntgegebene.Stelle:' froch. Diese 
soll ·im:zi.Jg~ :d~r für das IV. Quartal 2011 avisierten Folgekalibrierung der gesamten 
kontinUieflichen Messtechnik mit erfolgen. · 
Seim Anlagei;i:~ette'iber liegen Angebote des Messgerateherstellers Fa. Siek Maihack . 
und dei"M$s'~irtstlfütion Fa. Mattersteig lng.-gesellschäftvor, jedoch wurde noch kein 
konkreterlermtn benannt. Die aktuelle Situation derl nsoi\ten·z der Fa. BKD erschwert 
die Sicher§.teHting,dieses Termins, so dass vom JiisolVeri:iver.Nalter eicQe Verschiebung 
der NachWE9'isführung auf den 31. 01 .201· 2 erbeten wurde. Oem wurde behördlicherseits 
zuaestimmt. . .. 

NB 4.2.15 Der letzte hier vorliegende Bericht der Fa. Mattersteig über die bea'Uflagten jährlich 
durchzuführenden Funktionsprüfungen an der kontinuierlich arbeitenden Messtechnik 
datiert vom 16.12.2009. Die nächste Funktionsprüfung des Jahres 2010 konnte nach 
Betreiberaussage nicht durchgeführt werden, da im vorgesehenen Zeitraum Jahresen­
de 201 O das Brandereignis im Kesselhaus am 12.112011 den Anlagenbetrieb unter­
brach. Fü(20N gilt die o.g. Aussas:ie zur Terminabsprache Betreiber-Behörde. . 

NB 4.2.16 Der letzte hier vorliegende Bericht der Fa. Öko-control GmbH Schönebeck Ober die im 
dreijährigen Zyklus durchzuführenden Kalibrierungen der kontinuierlicharbeitenden 
Messtechnik (einschließlich jährlich durchzuführender Funktionsprüfung) datiert vom 
20.09.2007. Die Folgekalibrierung hätte daher 2010 durchgeführt werden müssen. 
Wegen des ca. 13 moilatigen Stillstands des Gesamtwerkes näch Bfändereignis mit 
Schwerpunkt in 2008 und des damit verbundenen Wegfalls aktiver Betriebszeit ver­
schob sich dJese Nachweisführung begrühdet und behördlicherseits {3kzeptiert um ca. 
1 Jahr. Insofern ist die Fälligkeit in 2011. Wegen der o'.g. Aussage zur''ierminabspra-

. ehe Betreiber-Behörde<liegt daher keine Verfristung der beauflagten Nachweisführung 
vor. · . 

NB 4.2.29 Jährliche Berichte über Emissionen: . 
Der Anlagenbetreiber legt künftig die jährlichen „Messberichteüberdie ;Ergebnisse:tjer 
kontinuierlichen Messungen" gemäß Anforderung ih § 16 Abs. 2der13. BhrtSchVb'is 
zum 31 . ~3. de~ Folgejahres (hier erstmalig: bis zum 31.03.2012 für dasßerichtsjahr 
2011) ber der Uberwachungsbehörde vor. 
Als Zwischeninformation wird der Anlagenbetreiber gemäß Absprache am Kontrolltag 
(u.a. auch zur Argumentation im Zusammenhang mit der Beschwerdebearbeituno) mit 



Stand Anlagenkontrolle ari117.11 .2~01J Q~rf3it~;j~gtt3ine diesbezügliche Zusammen-
. - fassung 2011 der GW-Einhalturrg 6Zw; GW-_Überschreittmgen'derbeauflagten·Tages-

. ~ : rnittelwerte der Luftschadstoffe gemäßNB4.2:5 aufbereiten und'der Üb'erwachungs-
· ... behörde bis zum 31.12.2011 übersenden. 

. . ·~ ' 

Wichtiger Hinweis: 
Der Anlagerfüetreiberwird ausdrücklich daraüf hingewiesen, dass ·die· gemäß § 19 Abs . 
1 der 13: BlrnSchV geforderte „Aufstellung der jährlichen Emissionen an Schwefeloxi-
den, StickStoffoxiden und Gesamtstaub sowie den GesamtenergieeinsatZ" datentech-
nisch mit der jährlichen Berichterstattung bis zum 31.05. des Folgejahres für das jewei-
lige Berichtsjahr in bube-onliile erledigt wird und dieseBerichterstattolig keinesfalls die 
ö.g. „Messberichte der kontinuierfich arbeitenden Messgeräte" gemäß§ 16 Abs. 2 der 
13. BlrnSchV ersetzt. 
Seide 'BerichterstattunQen. haben ·jeweils einen anderen 1 nformatiönsihh~lt! • 

Be- Anhand der am Tag der Anlagenkontrblle Herrn Umbach in Papierform- übergebenen 
schwer- Zeiträume der Bürgerbeschwerden 2'011 über starke RauchgastrubLingen und z.T. Ge-
den ruchsbelästigungen legt der Anfagenbetreiber eine Betreiberargumenfätion der Be-

triebszustände und der Werte der kontinuierlich arbeitenden Messtechnik {GW-
Einhaltung bzw. GW-Überschreitungen der beauflagten Tagesmittelwerte"der Luft-
schadstoffe gemäß NB 4.2.5) für die fraglichen Zeiträume bis zum 31 .12.2'011 bei der j 

Überwachungsbehörde vor. „---......, 

~ 
~· 

t 
~ ·~~ ~ 

NB 4.2.8 ~~e~~:~~f~la~!~~:i\~e~~~~~~~ ~:~!~~~~~~~~~g g~~e~ü~~;~~;~~~:;~~1e~~~hor) _f p.. ··~.·~~ 
. und II. Kostenentscheidung und Genehmigungsumfang Pkt. 2.2 des Genehmigungs- ~ . !!~": 
bescheides dar sowie und eine p9rtielle 'Nichterfüllung der Nebenbestimmung (NB) t _J~ ~ 
4,2.8. Dem SG Immissionsschutz obliegt die Verfolgung dieses Tatbestandes. ~· i-. l1-~ 

NB-4:2.23 Es wurden Mängel festgestellt. Für die Schadstoffkomponente Dioxine/Furane ,,, Ci ' . 
(PCDD/PCDF) wurde vom Messinstitut ein · maximaler normierter'Messwert von 0, 173 ·.~ ~ au 
ngTE/m3 ermittelt. Zuzüglich der Messunsicherheit (MtJ} ergibt dies einen Absolutwert ' ;~~~1: . in Höhe von 0,2 ngTE/m3

• Gemäß der Vorgaben der TA Luft darf bei Einzelmessungenl ~ _:f · 
. kein Messwert zzgl. MU den beauflagten Grenzwe.rt von 0, 1 ng/m3 (NB 4.2.5) über- " ~ ~'. 
schre'iten. Ausgehend hiervon ist eine Grenzwertverletzung bei einem von 3 Messwer- -§: ~ 
~~~h~~~:~~~c:~~~r:.elche nach Auffassung des SG UFB gegenwärtig aber begründet .~~j 

NB 4:2.29 Es wurden Mängel festgestellt. Der Anlagenbetreiber legte in der Vergangenheit nicht "- -.;; 
die jährlichen „Messberichte Ober die Ergebnisse der kontinuierlichen Messungen" ge- ~ 
mäß Anforderung in§ 16 Abs. 2 der 13. BlmSchV bis zum 31.03. des Folgejahres bei 

..... : . .. ~; ... · 

zolfd~ Nr. 
NB 4.2.8 

der Überwachungsbehörde vor. Aus der Sicht des SG UFB sollte dieses Versäumnis 
wegen Fehlinterpretation dieser Verpflichtung seitens des Anlagenbetreibers nicht ge­
ahndet werden. Jedoch ist auf eine künftige Einhaltung dieser Berichtspflicht zu drän-
Qen . 

ve-ranrassung Nachkontrolle · Bemerkungen 
Der Anlagenbetreiber stellt der Überwa- SG UFB wird diesen Termin: 
chungsbehörde einen Bericht der Berufsge- Bericht prüfen und 31.12.2011 

. nossenschaft über durchgeführte Staubimmis- ggf. Schlussfolgerun-
sionsmessungen im Bereich Brennstofflager- gen daraus ableiten 
halle in Kopie zur VerfüQung. 
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NB 4.2.8 Anforderung der Vorlage von auszugsweisen .. 
· K?pien .aus dem. ~ilter-Betrieb.~f~g~~u,·~~ ~es · •. :·; . .. . - . · : ;:·« . , .· ·.· . .... . „ 

'. Jen:r!n: . _ .. 
'.•< ,'31; 1'2.2011 · 

Asches1los u.a. mit entsprechendem War- .. ·. _ . . . .. . .·. 
tungsnachweis · .. · · - · ·· ~ ·· ·; :< ; .. :::. · :.„ __ . . 

NB 4.2.14 

NB 4.2.15 

NB 4.2.16 

NB 4.2.23 

Darüber hinaus wird bis zum gl~lchE~n :t:erITifn · ... J , .. . · .. ·' • .. 

.. die Nachreichung des hier nicht vor,H~geb'cie-n ·· .. 
technischen Datenblattes des'·'f:ilterherstellers ' 
und/oder des Berichtes der nach.§§ 26, 28 

· BlmSchG' bekannt gegeben Stelle angefordert, „ 

aus denen zweifelsfrei hervorgeht, dass arila- · 
gentechnisch die Unterschreitung von 20 
mg/m3 Sfaub in der Abluft nach Filter sicherg.e­
stellt ist 
Anforderung der Vorlage der_Bescheinigung 
über den ordnungsgemäßen Einbau des neu­
en kontinuierlichen Staubmessgerätes (Einbau 
Mai 20f1) 
Anforderung der Vorlage des Berichtes über 
die jährliche ~unktibnsprüfung aller kontinuier­
lichen Messgeräte 
Anforderung der Vorlage des Berichtes über 
die Kalibrierung aller kontinuierlich_9rbeitenden 
Messaeräte im Dreiiahreszyklus 
Mit den vom Betreiber vorgesehenen betriebli­
chen Maßnahmen (regelmäßige Kesselreini­
gung zur Gewährleistung eines zügigen Durch­
fahrens det für die PCDD- und PCDF-Bildung 
kritischen Temperaturfensters von ca. 400 bis 
600 °C sowie Optimierung der Additivzugabe) 
sollte jetzt und für die Zukunft ein anforde­
rungsgerechter Betrieb auch bezüglich der 
grenzwertigt3n Emissionen an Dioxinen I Fura­
nen sicherg~stellt werden 

·Der Anlagenbetreiber stellt der Überwa­
chungsbehörde freundlicherweise ein ihm vor­
liegendes Papier als eventuelle Argumentati­
onshilfe zur Beurteilung von PCDD-/PCDF­
Emissionen aus Biomassekraftwerken zur Ver­
füQunQ 

Prüfung des Berich- · 
tes durch SG UFB 

Prüfung des Berich­
tes durch SG UFB 

Prüfung des Berich­
tes durch SG UFB 

:>. 

..~ t.~r·min: 

..· 31~12.2011 

Termin: 
31.01.2012 

Termin: 
31.01.2012 

Termin: 
31.01.2012 

.. 

Termin: 
ständig 

zeitnah 

··.' : 

„ ... ···' 



NB 4.2.19 ·oer Anlagenbetreiberlegtkünffig1di~jährlfcne·rr -
~.Messberichte über die Ergebnisse'."'d .. efkohti--· ·-

' ~u~~r1~~~~~=~~~~~~~~gc~~ä~5~n~:~;~~~~ ih . -· /? 
. des Folgejahres (hier erstmall.g: bis zum -. -!f .-~ -· 1 'lz. 
· 31.03.2012 für das Berichtsjahr 2011) bei der .· i / 

1 

Überwachungsbehörde vor. · / J 
Als Zwischeninformation wird der Anlagenbe- ' d ~u...e.. 
treiber gemäß Absprache am Konfrollfäg (i.J.a. ( 
auch zur Argumentation im Zdsamm~nhang Mcf!Jlcclt,h:k 
mit der Beschwerdebearbeitung) mit Stand An- f 
lagenkontroUe am 17.11.2011 ber~itsjetZt eine ... IL-hq't ~ 
diesbezügliche Zusammenfassung 2011 der Uutue!.H 
GW-Einhaltung-bzW: GW-Qberschreitungen 
der beauflagten Tagesmittelwerte der Luff­
schadstoffe gemäß NB 4.2.5 aufbereiten und 
der Überwachungsbehörde bis zum 
31.12.2011 -übersenden 

Be- Anhand der am Tag der Anlagenkontrolle . 
schwer- Herrn Umbach in Papierform übergebenen 
den Zeiträume der Bürgerbeschwerden.2011 über 

starke Raüchgastrübungen und z. T.-,Geruchs­
belästigungen legt der Anlagenbetreiber eine 
Betreibererklärung zu den Betriebszüständen 
und zu den Werten der kontinuierrich arbeiten­
den Messtechnik (GW-Einhaltung bzw. GW._ 
Überschreitungen der beauflagten Tagesmit­
telwerte der Luftschadstoffe gemäß NB 4.2.5) 
für die fra liehen Zeiträume vor 

8. Weifäre<ß~merkungen 

keine 

9. Überwachungskosten 

·Termin: 
.. -. 31.03.2011 
~ 

Termin: 
31.12.2011 

1 Diese Überwachung ist kostenpflichtig; Den Kostenbescheid erstellt Herr --· _____ ____, 

10. Anlagen: keine 

verantw. Bearbeiter: Ort, Datum: Eilenburg, 24.11.2011 
lmmissionsschu~ und Anlagenüberwachung 

Unterschrift: 

Aktenverfügung: 
1) per E-Mail an - ~. 2!t-. i\'l..11'\. 
2) Ablage bei UFB-Akte: DZ-0310 . 

. ·.·,· 

( 

V 


